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Z. »7>2. ^2) Nr. 726.,

E d i c t .
Das BezilksgerichtiFlödnig mackt durchgegen-

W>?ligcs Gi)tcl bekannt:: Es' hade über Ansuchen
der Mar ia Tschebular. unlcr Vertretung dröHerrn
Dr. Paschali,, in die executive Versteigerung deö,
dem Gregor Hctschevar von Tazen gehörigen, mit
Pfandrecht belegten, dem Gute Ruying 5„l) Rectf.
Nr.. 62V4 dienstbaren Hauses sainmt An. und Zu»
geböl, uno der, dlr Herrschaft Flödnig,5ud Urb. Nr .
55Z zinsbare», Hudrealität, im zusammen erhobe-
ne^ Schäyungswerthe von 36c» ft., wegen aus dem
llrtheilc llc^o. 9» M a i »532 schuldigen Hrirathsguls.
resteö pr. 2»o ft. sammt Nebenvelbintlichknten, ge»>
williget, und zu dcrenVornahme dieFcilbielhuntzs«
Lagsatzungen auf dcn 2c>< December d. I . , 20, Iqn»
ne» und 2n Februar k. I . , um 9 Uhr Vormitiagü
im O ĉte dcr Realitäten mit dem Beisatze bestimmt,
daß diese. Realitäten, falls sie bei. der ersten ober
zweiten Tagsatzung um den Schätzungswerlh oder
darüber «icht vcrcmßert werden könnten, bei der
dritten Feilbicthung auch unter demselben hintan«
aegeb.cn werden würden.

Der Grundbuchsextract, das Schahungsprota«
call und die LicilationsbeHingnisse liegen hieramts
zu Iedcrmannä Einsicht bereit. Letztere können auch
beim Herrn Dr. Paschali eingesehen werden/
, Bezirksgericht Flüenigam »L.November >L3c).

Z . ^ 7 . 5 . (2) ^ I ^ Nr. 726.
> ' M ^ ! ^ <Z»nvoca t l ons - ' Gdlcl . '

Von dem Bezirksgerichte Flödnig,witd bekannt
gemacht: Gs sey über Ansuchen der Maria Tschc«
bular, durchHerrn Dr . Paschali, in die executive
Feilbicthung des dem Gute Ruhing 5«d Rectf.Nr.
62^/,, dienstbaren, in Tazen gelegenen Hauscü sammt
An» und Zugeht , dan„ der, der Herrschaft Flödnig
5„b Urb. Nr. 552 zinäbarcn Hublealität gewiüiZct
worden, worüber ric Fcilbicthulitzslagsnhungeli auf
den 20. December d, I . , 2n. Jänner und 2a. Fe.
bruar k. I . , um 9 Uhr Früh im Orte der Rcalilä-
lcn bestimmt wurdcn^

Da der Aufenthaltsort der, auf diesen Neali.
täten intabulirten Gläubiger, Namens Maria Hol .
schevav, Johann Holschcvar, Franz Hotschcvar und.
Valentin Schibeit, diesem Gerichte unbekannt ist)
so ^at man zu ihrer Vertretung, auf ihre Gefahr
und Unkosten den IacobIeray von Flödnig als Hu.
ratar bestellt; dessen dieselben zu dem Gnde erinnert
werden, damit sie allenfalls zu rechter Zeit s.lbst
elschemcn, oder cincn andern Sach^l ier bestellen,
oder überhaupt die zur Verwahrung ihrer Rechte
iMckmaßigen Mit te l ergreifen werden kom,en>

^" V«zlttöMlchtFldtnig am >9.N°vtmdil »959<

Z. »7<>2l (3) Nr». »7»5<
E 0 n v 0 c a t i 0 n

der Johann Bcschog'fcden Gläubiger^.
Pon dem t. k.Brzilk^genchtr zuAeelHbclgwird

bekannt gemacht: Os sey auf Anlangen ceö-perru'
Joseph Bcscheg, Sohn, alä. Mi t ln t rs tat Isben, zur
(Zrforschu»g,dcsSchuldenstandeöderVerlaffe»schasl
des> am 6. August >U5N im Markte ?loclsbcrg ohne
Testament verstorbene!, Johann Bescheg, insgemein
Oontovclz Krämer. Wir lb und Haustigcl-.thümer,
in die Ausfertigung eines Edicts, wegen Einberu«
fung sämmtlicher Gläubiger dieser Verlassrnschast,
zur Unmeldung und Darlhuung.ihr« Fordelu.»^c»l
gewilliget worden. ^

Eö haben daher diejenigen, welcbe aus'was
immer für einem Rechtsgrunde an diese Verlassen,
schaft eine Forderung zu stellen haben, dilse it>ve
Forderung entweoer persönlich oder durch aehoritz
Bevollmächtigte bei der am »3. December d. I<>
Vormittags um »o Uhr bestimmten Tagsahung
mündlich, oder längsscnö bis zu diesem Tage schris«,?
lich vor diesem Bezirluqerichte so gerriß anzumelden
und gehörig auszuweisen, als widrigens die Verlas»
sensckaflä-Abhandlung mit Wirkung des tz. 8,4 V'̂
G. B., gcpsiogen, uno ccr Nachlah den gcsctzuchcy
tZrben cingeantwortet werden wlld. ^,

>K. K. Bezirksgericht Adclvberg am 9. Novcm»
ber i63g.

Z . ,703. (3) Nr . 3365/
E d i c t. .̂

Von dem Bezirksqeficdtc dcs H>r;ogthums
Gottschcewird hicmit bekannt gemacht: GZ sey ül?cs
Ansuchen dcs Hcrrn Johann 5toslcr ron Orlcnegg,
in tie executive Rcllcitalion dcr vom Johann Pn«
moscv mit 5oo ft. » kr. erstandenen Hude, Haus'Nr.
,5 in Kölschen, wegen nicht eingehaltenen Lic'ta«
lionsdedingniffcn gcwilllget, und hiezu eine einzige
Feilbicthungölagfahrt . auf den 4' December l . I.>
um >t> Uhr Vormittags angeordnet, de« welcher'
ticsc Realität, auf Gcfahr des varis.cn lZlsiehcrs^
wenn kein höherer Anbot gemackt wclden solltet
auch unter dcm^ Sckähungswerthe hintangcgeben
wcrden wird^

Bezirksgericht Gotlschce am 6. November »63cz.

Z. ,704. <5) Nr., 34ot^
<z d i c t

Vom BezirksgellchtebegHcrzogthuwK Gotlf^tel'
rrirdchiemitallgemein dekannigemacht: Msey übe»"
Ansucbcn tcs Johann Weder von ProsF, ;nt,iek^>
cutlvt Ftildielhung dcr. der Gertraud Wusch, ßc.h^/
l ig^ l Hübe, Hau) Nr , b in Unte,n?e^lndQchi M ^



sctul̂ !gcr 4a5 fl ^^kr. gcwllligct, und zur Vor"
ethnic dlescr Feil!)lctl)ung cie crste Tag^ahlt auf
lc^'5''Deccmdcr l, I , dlc zweite auf dcn ^. Jan«
n?r und tic Hrittc auf den 4 Isbruar ll^^o ange»
ordncl, »vcbci cruinerl l-ulrd, casj die Rcalicät weder
del ecr ersten noch bei der z^cicen Fcilbicthung un>
t^r ^em Schätzuügsworthc uon ^s,o ft hintangege-

',Daz).'Mcdä:)ung^prclocoN, der Grundbuä^er-
tract"unV'5i.c Licilatioüü'deeingniffe tonnen hier rin«
gesehen lrcrde'l. ^ ' - , >

Bezil lsgcrichi Goüschcr am5..N!»veinber lL^c).

Z . ,097, M ' " ^ " Nr . ' ' Z ' ü .

Alî e I?ne, welcke bei'dem Verlasse dss zuRe.
pavje am 26. Ju l i 1UI9 obne Testament vcrftolbc»
uen '/^ Hü^lcrö Johann Wclsckai aus was iminer
für ciiicm Rcchtsi)rlinee cinen Anspruch zu machen
gl,'lcnken, haden salben bei rcr diehfalls auf cen 2.
December iL3cj, Bormittags 9 Uhr vor diesem Ge>
^ H ^ anderau'.'.ucü Ll^uidätions' u»d Adhalitlungs»
T.:,^fHyuiiq cmzumcltcn uni) darzutbun, lvidrigens
s:c si-ck rie Folgen deö §. U i^ b. G. V. selbst zuzu<

, schrcil-'cli baden würden, - ^
BczirtSgericht Schnccbcsg^m'la^ November

Z.. 1 6 ^ . ' (3) Nr . l7^i4.
, - < . , E d i c t .

" M e Jene, welcke bei dem Verlasse des zuNu<
nirrZku«aml 2<̂ . Scpccmder >^Zg i»l) ilNe5!2lu ver.
stel^NtnAiuänPraßnig aus wau immer füreinem
Recktl)grll!i0e cine» Anspruch zu machen gedenken,
baden selben dci der cießfalls auf den H. December
,,i5c), Bornnttags 9 Uhr vor diesem Gerichte an-
beraumten Liquidations > und Adhandluligstagsat«
zung ailzulnelcen und darzu:bun, widrigenä sie sich
lie Folgen des §. 614 b> G. B , selbst zuzuschreiben
l'^licn iv usiücn.

Vczilksgcricht Schlieebcrg am lc. November

Z^.6^^(3) Nr,- ,^6. '
E d i c t . , «.̂ ,̂ ,,:, -

ANeIene , welchc bei dem Verlasse des z u P s a r r . ,
dorfOdlal' am 25. September HÜZ9 vclfiovbcnen
'/., Hüblcvs Jacob Gruden auö was lmmer für ei»
nem.McHcogrunde einen Anspruch zu mach?n ge«
ecnkc)l,. habe,n..srlbcn bei der diehfallS auf den 5.
December :,6o9, Vormittags 9 Uhr por diesem Ge.
llchie anberaumten Liquidations^ und Abhancluns,^
^^gsatzuug anzumelden und darzuthun, widrigens
^cslch die Folgen des §. ü ih b. G. B . selbst zuzu.
schreiben haben würden.

BezirksFelicht Schneeberg am ^0. November

^09. ^ _ _ _ _ ^ - ^ — ^ —
Z . H6«2. (3) N r . ,42».

Von dem gefcrciqttn Bezirtsgerichte wird be«
kassn't gemacht: (Zä sei) in die öffentliche executive
Feilbiethung der d^m Marnn Saftan ^ulgu Shni«
dar in Pei-cline gchcrigen, zur löblichen Herrschaft
Pl>'M5us>Usd. Nr, 23 dienstbaren, auf »2l6 ft.

25 kr. gerichlllch geschätzten Vicrcelhub? s ä ' m m t ^ .
gehcr, w«^en dem Peter Schelle >n S t , Peterschul«
digec ,22 ft. 26 kr. c. 8. c. gew!>^iget, und in Folge
dclsen zur Vornahme der 5a. October zum ersten,
d̂ er 29. November ,339 zum zweiten und der 9.
fanner lU^> zum dritten Termine mit dc,N B e i .
sahe bestimmt lvorden, daß, we'1!, diese Realität
nlcht bei ei„er der zwei erst.», Termine um ten
Sch^l)ui>^^wcltd oder drüber an Mann gebracht
ncrdc», lolttc, f^lbe bei tem crilten Termine aucl)
unter der Schäyuii.; hintangegeben werden würde.'

Kausinstige h^bcn an obigen Tagen um ly UH«
Bormlttagv im Hanse des lKxcNllM,zu Petellncsich
emzuftndeu. , . , . ',.

Die Licitatic'nsbedln^'iisse, der GrundbuchSex,
tract und das Schäyungsprotocoll liegen zur V i „ .
sichl in oer Bezirksgerichtslanzlei zu Aoclsbcrg.'

K. K, Bcztrtt'gcricht A'oelsberg am 26. <2<p.
lember 1^9. ' ^
A n m e r k u n g . Da bei dev ersten Licitation keitl '

Käufcr erschien, wird die zweite am 29. No«
vcmderH. I . abgehalten. . ^

K K. Bezirlogcttcht Adelsberg am 3o. Octy«
der iüZ9.

Z . ' ' ^ ? l ä (2)

A n z e i g e.
Da ich tm Orgel -" und Fortc-

Pianospiel gut unterrichtet, auch in
der Stimmung und Reparatur der
Orgeln besonders gut bewandert bin,
auch bereits schon mehrere in Kram
und Kärnthen gestimmt und reparirt ^
habe, so wie auch neue Orgeln und"
Forte-Piano verfertige und hier-
über gute Zeugnisse besiize, so em-
pfehle ich mich allen Hochw. Herren
Pfauern, Kirchenvorstehern und dem
hohen Adel nut einem geneigten Zu-
spruche.

J o s e p h S m o l l e y ,
wohnhaft m Aßlmg in Odetk^ili.

ZT^I^. (2) '̂
H a u s v e r k a u f.

Es ist ein in der S t . Florians-
gasse zu Laibach gelegenes, zwei Stock
hohes, sehr geräumiges, zu jeder
Wuthshaus-Unternehmung sehr vor-
theilhaft gelegenes, mit Feuermauern
versehenes, in einem sehr guten Bau-
zustande befindliches Haus sammt
dazu gehörigemBerggarten aus freier



9ft3
Hand unter billigen Bedingnissm zu
verkaufen, worüber der Hof- und
Gerichts-Advocat Dr. Kautschitsch
gehörige Auskunft ertheilt.

A 5707. (5) 1 ^ ^ ^
7'Der Gefertigte givt sich hiemit
die Ehre, um allfälligen Irrthümern
und sogar falschen Bestätigungen

vWbeWn) ^chw Mhrtiin'Vüblt-^
kum anzuzeigen, daß er schon seit
April l. I . in keiner Compagnie mehr
stehet, und er für seine eigene Rech-
nung in Specerci-, Material-, Farb-
und'Weinhandel Geschäfte macht,
womit er sich zur geneigten Abnah-
me bestens empfiehlt.
^ ^ -^ I . C. Dolcher.

Z. iöpI. (6)

NMeinschaM über die Brasse.
I n dem sogenannten Vürgerspitals-Gebäude, nächst der

Gpitalbrücke wasserseits, gegen die Schul Allee, werden echte
steyensche, directe aus den Weingarten bezogene, gesunde Wein^
zu folgenden Preisen ausgeschänkt, als:
2 834ger A S ^ « G M S M S U " . . die Mast zu 40 kr.
2 83/,ger M S « » 8 M M ^ z K V K ' . . „ „ „ 32 „
i836ger Ä S M ^ . . „ „ „28,,
i834ger NNOlzS«°O3fU2«'R'S»' . „ „ „ 24 , ,
i836ger « i S t t ^ . . . „ „ „ 2 0 , ,
i836ger ^St tHURSN' VtHM»>SA'8 'S» ' „ „ „ 1 6 „
i837ger Ä S t t V . . . „ „ „ 12 „

Ueberdich ist ein bedeutender Vorrath von obgenannten
Weinen am Lager, dcmnach ein jeder Abnehmerauch in großen"
Quantums sowohl Fässer- als auch Eimerweise zu verhältnißmäßig
billigeren Preisen zu jeder Zeit bedient werden kann.

Laibach den 1. November i83y ,
Literarische Anzeigen.

Bei Igna? GVlen von Uleinmazzr,
Buchhändler in lalbach, ifl vorrathlg:

I r i s , Taschenbuch für das Jahr ,840.
Herausgegeben von Johann Graf Mailäch und
Dr. S. Saphir. H. Jahrgang mil 6 Stahlsti«
chen. Pfsth, 5 ft.

Ehret die Frauen, für ,640, mit 12 Stah l -
stichen, London tt st.

Immergrün, Taschenbuch für lS^o, Wien,

Huldigung den Frauen, für ^/»0, Wien,
Z fi. 3o kr.

Gedenke mein, für l3äc,, Wien, 3 fi. 12 kr.
Cy^nen, fur 1640, Wien , I fi. 1 , kr.
I d u n a , für iSäo, Wien, , fl. z^ kr.
Terpsichore/ neuer Ba l l - und Maskenal-

manach für Frcunte des geselligen Vergnügens
imd ocr heitern lZolivcrsatisn, ron Larlv.Fran-

kenstein. Mi t 7 artistischen Beilagen und 12 Al-
pen. Quadlillm von E. Eichler. Leipzig, 184».
3 st. .

Herbstgabe, Taschenbuch für i3^o , von
lZaroline LconhardlLyser. 2.Jahrgang, Meißen.
2 fl ä5 kr.

Gothaisches genealogisches Taschenbuch,
für 184», 2 fl.

Genealogisches Taschenbuch der gräflichen

l Häuser, für »640, 2 st.

3u kr.

Orpheus, musikalisches Taschenbuch für..
184a Herausgegeben von Schmidt. 1. Ialzr»
gana- Wien, 5 st.

Ferner sind daselbst alte übrigen in-
landischen ^ind erlaubten ausländische Ta-
schenbücher zu haben, und stets eine reiche
Auswahl von allen in Oesterreich erschie-
nenen Wano-, Taschen-, Schreib-, M i g -non- und andern Kalendern vorräthig.



Z. 1475. ( l i ) — 90/, —

^ meines ganzen Lagers von 6I4, 7^4 und 3>4 M i t e n
'Mchwaaren in allen Farben und Qualitäten zu 25
«N,«n t«" Procent unter dem festgefetzten Preis.
«ê Xch yabe mich entschlossen, mein ganzes Lager von ordinären, mittelfeitten
liund feinen Tüchern aufzuräumen, dem zu Folge ich die Preise derselben um

25 Procent billiger gestellt habe, fo zwar, das; die feinen 8jÄ breiten Tücher
in, allen. Farben, welche früher 3 fl. die Elle kosteten, von heute an um 6 st.,
jene zu 6 st. um ^ fl. 3o kr., und jene zu 4 st. um 3 st. verkauft werden,
eben so im Verhältniß werden die 7 ^ und 6 ^ breiten Tücher in allen
Farben und Qualitäten zu 3>a Theil des bisher festgesetzten Preises verkauft.

^ ^ Nachdem ich meine Schnitthandlung (wie es hier allgemein bekannt
ist) erst vor zwei Jahren neu errichtet, und meine Tücher aus den vorzüg-

^ lichsten Fabriken in Mähren bezogen habe, daher mein ältestes Tuch nicht
' über zwei Jahre am Lager sich befindet, so haben die Kauflustigen nicht zu
besftrgen, eine verlegene Waare bei mir zu finden.
^<,°!w Ferner habe ich auch einen bedeutenden Theil meines Vorrathes

5 von gedruckten Percails und Cambriggs, welche früher die Elle i 4 , l 6 und
^ l 8 kr. kosteten, auf die Preise von ö, ,0 und 12 kr. pr. Elle herabgesetzt.
^ Endlich mache ich die ergebenste Anzeige, daß von heute an die

" meiner eigenen Erzeugniß
zu herabgefetzten Preisen,

und zwar: Superfein mit Vanille . . R ss. 36 kr.
^ ^ fk „ detto . . , „ »2 „

M ,s detto . . » „ — , ,
fk „ detto . . — „ 49 „
f ohne drtto . . — /, 4» „
HomöoMifche . . . - ^ c h ^

be, ,mr zu bekommen sey. " ^"^ "
^' ' ' Laibach den :o . October 1809.

D. V. Keeger.
zum AoldMtN Brunnen.



InHiUH )ur Uaibac^er Seitung.
VietreiV Durs)schnittg Meise

;n Laibach am 25. November »65g.
M a r k t p r e i s e

Oil^Wien. Mchcn Wcitzen . . 2fl. 32 k,<
„^.<. v,, — Kukuruh. . -— » — »

, , . ^ ^ , ̂ s— Halbfrucht . — » »— »
' - - < ^ ^— K o r n . . . <H^ 25 ^ , v

«^ — Gerste. . . »^ » - " »
H, — Hirse . . . 2 » 6 ,
-^ — Heiden . . « » ä9 "
«. ^» Hafer . . « » « 3o ^ »

N R Nottofiehungen.
> I n Tritst am 20 November lLZg.

H 9 5 22. 12. «2. 7ä- »3.
M^Menächste Ziehung wird am 3o. Novem«
!sM»859 m Trust gehalten werden-

-s>,-,,,.
, ' I n Gratz am 2Z. Nouember i83g:
^ V 36. L2. 3. 63. 34-
--ZU^Die nächste Z'ehung w»rd am H.Decembcr
'ßM^N'Wrätz gihHlren werden.
«jz. M M 5 ' ^ - ^ — ' — ^ " ^ "

L?, rmvrii - Anzeige
vtz »^«H^L A «gekommenen uud Abgereisten.
'" ^ ^ " ^ Den 23 November 18Z9.
" ?^ Hr. Franz v. Maurer, Glasfabriks» Inhaber,
nach CiUi. — Hr. Simon Slruppy, Dr. der Medizin,
v n Krainburg nach Wien. — Hr. Gottfried v. Dre-
acr. k. k. Beamte, von Venedig nach Wien. — Hr.
Ftarl Trau, Handlungs-Agent, von Klagenfurl nach
Trieft — Hr. Cduard Löffler, Handelsmann, mit
Zrau, von Klagenfurt nach Trieft. - Fräul Gabr-ele
v Wolf, k k Hofraths-Tochter, von Kl^enfurt nach
Trieft — Hr. Emil Üwdek, Handlungs^gent. von
Triest nach Äl.igenfurl. — Hr, AnconWalras.Hanb-
lungSagtNt. von Görz nach Wien.

Den 25 Hr Johann Weber, Handlungsagent,
von Wien nach Trieste — Fr. T'.creS Kuke, k. k.
Kreisarztrnö-Gattinn , rnit Fcimilic, von Marburg
nach Hli/st. — Hr. 3"phael U '̂clli, Privnlcr, von
Wien nach Tricst. — Hr. Donal Suppaiufchilsch,
Badfpachtcr, von Cilli nach Adelsbe^g.

2taÄt. m,v lanvrrchtliche Verlal'lb.,i-unoen.
Z : ä72l . ( l ) ^ 9075

Von dem t. k. Etadt? und landlschte !»»
Kram w,rd hiemlt zu dem sdlce vom 29. Oc-
tcbcr 16)9, Nv. 8/,5^, h«cr dle Bench^gung
ßfgiden. daß der b'tßfall'gc Erblasser N'.chl Jo-
hann G-ad sindt'n Mallhäu«' ^ r ^ d he>hl< —
kaibach dcn 2Z. November ig3g.

Nemtliche Verlautbarungen.
3. l?20. ( ! ) N r . l ^523 / l x

K u n d m a c h u n g .
V^n der s. k. Camera!» B^llks« Verwsl«

tung ?«ibach w'rdhe'mi t juröffen'lichfnKennt»
n ß gebracht, daß für d,t Bis tzun^ der «u La»,
dach auf dem Col'gscßpl^ye, Hau5-Nr. 25 erlc«
dlgten Zadastrasik/ ellit E^ncurren; w l i l l s t
jch^lflllcher Offeüe wcrde abg.hallcn warden.
D>e <ze/'gnelen Bewerber, welche sich über ihre
Großjähsl^seit und Moralität ni,t einem obrift«
klllllcken Zeugnis auszuweisen haben, werden
h,<rm«t eingeladlN, b>g 2^. December l . I . ,
Mittags um ,2 Ilhr ihre uezsiegellen Offtr ;?,
lvorin der Vetrag, um welchen dleŝ  Tsasikübf'r-
liommen werdkn w>ll, dcutllch und m>t Ou^)'
siabcn ausgedrückt, und welchen der zchnte Fhe:l
des Ausrufsprelscs, das ist, ein Bctratz vcn
sieben Gulden 22 kr. C. M . als Reugeld im
Baren bcig>l gt scyn m^ß, d<m V^rst?der Wr
t. k. Eamec^l-Vez-lks'Verwaltung ln Lachach
auf d,m Schulploh^ I?r. 297, lm^ . Glocke zu
Überretchen, an m-lchem Tage und zu wsschcr
Stunde dle Offerre commi^onel eröffN".f,
Ul'd dle Trasik drmj?nlgss! sogleich dlsin<t,o oer̂
lnhen werden w i rd , wllchrr den für dasAerar
vorthellhaftisten Anbot gemacht Hit. — Dle
nach dem besagten Zeitpunkte erlangenden
Offerte können daher n:cht angenommen wer«
den. — Sollten zwn oder mehrere Offerte er-
nen ganz gleichen Bcstanbot enthalten, so wno
dswjc^'^en aus lhinn der Verzug abgeben w?r-
den, zu oessen Gunsten eme so.ll,ich nach Er«
öfflUpg dcr Off.rte uon d.r El.lnmlss.on vor-
zunehmende Verlosung er.tsche,d?t. - D<e füc
dl'K Tabokfabnk erfurdilllcke Vlrschlißb'fu<l<
niß/ w^für der Bel!b«eter d,e Giamrelgebühc
mit zwe:Gr.ld?n E. M . sogleich zu e>l<gen h^i,
"wird dims.lden ohne Verzug <lu<<gtf^llget wer«
z> s,. — Dltjer Kllnli 'ssDlt ßvosl̂ n lss ju r̂ Ad-
^ilssung des nöch'gen H'.da'molerlals dcm ê --
cindillen Ve»l ge in Lalbach zug'rv,esen. —
De» jährliche R' 'Nr tk"g diescr T^asik hat sich
nachdem! tzttnR<chlnm^-Ablchluss', undzroar
nach Ab',llg de» hellaufi^cn ßallo, so nie dsr
virhiillf-'ßmaßigfn Kosten fä'. Mleth^n5. ^c«
leuchlurig Vehc'zu/ig, ^' 'Michrapler urd ^c-
sorguna der Motk ' ia l , Fassungen, auf ^ Z ss.

,29 k'. belaufen, wobei jcdoch ausdrücklich ^cmccll.



go6
wird , daß, da der Verschleiß Veränderungen
e ê>ocn fas.N/ dne k, l . Tabakgefall für d«e fort«
'^aysfNde gleiHmäßige Erlragshöhe durchaus
kc n> Hofi ' lNI übermmml. — Der Fiscalprels
bei 0ic!tr^^^cur»enz wird mit jährlichen si ben-
z,g diel Gulden 36 kr. angenommcn, u/0 es
lri-d au^dl ückl ch be linnliu, d^ß auf Anbote un<
t.r diesem Fiscalvr^fe, !o wie auf abweichende
Nebenbedln^^^n, oder auf Offerte, m wi l -
chen ts ülwa hieße, uin so «.der so l) el mehr als
d?r be<cc N>.d t , i>ur,^aus f.lne R^c5si^l g?»
l^'mmlsl weiden k^nn. — Der Orfteh'r 0tcs.-r
^ir^sil lvttH. l'trlstllnden'sepn, den jährlichen Be,
t rag, um welchen >ym dles.lb? überlasen w<r0,
»n MlNarlich'n Raten nachhmem an bte k. t.
Camerol-Bejlrlscasse ln Lalbach abzuführen. —
D,le Ne'pfllchtU"g'N des Tabakl^aficanlen gegen
dü5 k. k. ^ ' f ä i l u!,l> g?gen das consumlrnide
P u t l c^m sllid in den Malenal Fass^n^sbü«
lveln,-wc'l'cn tcr Ecstehrr eines erhall, so rvle
,n d«r bcmselben cu5<uf,rr,genden Verschl lßbe>
fu^niß enthalten, ^nd es k^nn in selbe be« die-
jer Camera! Vczirke^V^'walrung E.nsicht ges
twmm li weidr«!. — «55 »vnt> ferner b<st>niml,
daß dir Ecstcher diesen Verschleißpoften auf der
nämlichen Se,le des sol7qreßpl tz s und m der
Nahe des Haukes Nr . 2ö , wo nämlich dlese
I r^s i f blsyer t>lNan0tl, has, zu errichlen ver-
blmocn lev. —- Givll'ßlich w«lh noch ausdrück.
l?ch erkla. r, daß das s. k. Tabafgefall ulUer
k inem V>'wande rachtraElchen Entschädt,
p^n^s'Znsp, üch^n G.hör ged?n wird, und baß
dn'sis f'.'llv^lliste llbercl^sommcn inner den
G^a-ze^! d r̂ G^f^ll5) Vl) schriftcn aufrecht er»
ba l l " , zu dle,ben h>r. - K. K. 3am?,ral> Be,
z« fz» B.rchaltung L l̂bach am 21 Nooembcr
1 S5g. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Z . l /26 . ( l ) N ^ 6 3 5 .
K u n d m a c h u n g .

Dlc hoh, k- k. la.ldesfttsse hat den 3,cita-
tionsacl wlgln der Mitthoe-ste»sseiul!g d,r zu
Oeorgl lö^o l̂ er wcrdtndln Versatzamls Ll?ca«
Illälen l«b y^rc-nlgtn Bürgtrfv,l<llßii<baude3tr.
2 / l lucht bestattet, scndern mit Velordnu^g
vom lö. l. M . , Z. 26266, anzuoldnen bcfun-
dcn, daß zur Erz>clul'g elnes b,ssrn Miechan«
bullS tlne neuerliche Versteigerung ausaesch>ie»
ben und adgehulltn werden soü. —Diesem ho»
hm A^ftrcg? ju Folge wird demnach am 3.
Dictmber l. I . , Vormittage um ,0 Uhrin der
Amtkkanjle'der k. k. Etaals« undlocal 'Wohl-
that?gk^il> AnstaltenVerwalcul-gjuLalbach die
Mleth'.'srst^gerung abgehalten werden. — Dle
zu vermuthenden kocalitalen, welche sich ,m er»
fi<n Stocks des Bürgerspltalgebaudeö btsinden,

bestehen in ic> nebeneinander folgenden, und 1
abslliigen Zimmer, einer Küche unh Speise»
kammer, zu ebener Erde >n 2 Holzlegen und z
Ae l l ' r , und werden nach 0<m Verlangen be«
Pachllustigen auch in llemcrn AbtheUun^n,
»n iowlit es thunlich ,ft, m M,nh? hmlanaege«
ben. — Indem hlcmil die UlUernshmuniislußtl
sten ju dleser Mlethu<rst<lgerung zu srsch^n?«
eingeladen werden, w>rb noch bemerkt, tz^ß Vlt
dleßfalltgsn L>cllallonsdsd»ngtnsse be» dee gt«
nannten Verwollung lN den Vormund nachMtl«
loggenAmlsflund n elngessh'N werden löhnen,
und daß vo„ d<n Ul'ternehmungeluft,gen Vor
dem Anfange d,r Verstelgerung ein Vadzum
con 2Z st. 3. M . zu Handen der Llcltculo^»»
Eomm jslon ^u e legen ,>1, welches den Nicht-
erftfhsrn sogleich nach beendeter L>c»tat,on, b<n
Essted^rn aber eili nach abgeschlossenem unb l?on
der hohen Lanbesstelle bestätigten Mlethcon«
tracle zurückgestellt werden wlrd. — K. K.Ver»
walcung der Wohlchattgketts« Anstalten. !isi-
bach am 2/z. November 26Zs).

vermischte ^rlautbarungen.
Z. ^722. (») Nr. <5oo.

E d i c t . Ä, '
Von dcr Bczilksobrigkcit Reifniz wird hiemlt' -

bekannt gemacht: ES scyen daselbst zwei Gemeinde-
dienersiellen, nämlich bei den Hauptgemcindcn Groß» .
laschitz und Soderschiy, jede mit einem jährlichen
Gehalte von 6«fl. 6. M , , in Erledigung gekommen.

Wer eine ooer die andcle derselben zu erhallen
wünscht, und des Lesens und Schreibens kundig lsi,
hat sich bei gedachter Bezirlsobrigkeic persönlich zu
melden, und sich über s,ine Moralität und bisherig^
Dicnsileisiung auszuweisen.

Vezilkölldllgkeu Reifnih an^23.. Norcmbee
'609. ^

Z. «72I. ( l ) " ^ Nr. 2960.
E d , c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münkn .
dorf wird den unbekannt wo besindlichen Lô enz
Puchlin und Barbara Gcrjhar, dann ihie,' gleich.
faNS unbekannten RcchtSnachfolgeln hicinit erin^
l'ert: lZs habe bei diesem Gerichte der Andrei
Kalbe aus Watsch »rider sie 5uK pi-us. 50. NovM-
ber ^L2c), Nr. 2g6o, die Klage auf Verjährt, un>
Erlcschenerklärung jedes Anspruches aus der, an tem
zur l. f Stadt Stein «ub Urb. N». 97, Rectf. K r .
9", dienstbaren Hause sammt An« uno Zugehöl in
der Vorlädt Schult zu Stein; ferner an dem zur
Spitalgüll Stein »ub Reclf. Nr. L I dienstbare,»
Garten fürLorenz Pucdlin intabulirten Schuloobli'
gallon <lcl«. l3. December ^66 pr. ,oy fl. L. W.,;
endlich auä dein an den bezeichneten Realitäten für
oie Barbara Gcrzhar intabulirten Urtheile ^clo. 2H.
Hornung l7gl. pr. »3 ^-L-W und55kr. Gerichts»
tosten angebracht, worüber oie VerhandlungStag»
satzung auf ecn 3. März l84<,, Vormittags t,M 9
Uhr bestimmt worden ist.

(Z. Ilttcll-Blatt Nr. z«2 d. 26. November löZg.j^



90s?
T>a der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge«

richte unbekannt ist, und weil sie vleNeichl aus den
k k Olblaiiden adlvesend sind, ss hat man zu lhler
Oertheidlgung, und auf ihre Gefahr und Unkosten
ten Herrn Leopolo Ianeschitsch aus Stein als 6u<
rator bcsicNt, mit welchem die angebrachten Rechts«
fgch.en nach der begehenden Gerichtsordnung werden
ausgeführt und entschieden we»den.

Die Geklagten »rereen bcsscn zu tein G^deer-
ln'nerl, daß NealiexfallS zu rechter Zeit seltilil crschei.
nen, oder inzwischcu ccin bestclltcli BeNscter ihre
Rechlöbehclfe an die Hand ju geben, oocr auch sclbst
eincn andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zumachen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbcsonoelS, da He sich die aus ihrer
Herabsäulmmg entstehenden Folgen selbst beizu.
messen haben werden.

, Münkcndolf den 2«, November ,33g.

Z . l72ä> ( l )

^ v e r t i K s e N e n t.
Da man m.t jedem Tage einzusehen lernt,

wie sehr d,e Tanzkunst den Menschen z«ere, und
wie unentbehrlich sie sey, den Körper zu bilden,
und ihm unter allen Umstanden die s«dömie
und, natürlichste Stellung zu gedtn, so schmeichle
ich nur be» Eröffnung dcs Tanzcllrscs elnen gü,
tlg zahlreichen Besuch, welcher Gnade und-duld
slch, um baldigste Adressen bittend, eh- surchlsooll
empftchlt Dero

"- bereitwilltgsser Diener
Franz Eoler v. Sc i o ,

landstandischer Tanzmelfter.

Gattungen der Tanze, als:
Menuett, Walzer auf drei und zwei Schritte,
PoJka, CotiJon, Masurka, Quadrille, h c -
rossai.se, Contre- danses, Au<;loise', Ga-
Jopp» . jfosofifit, U^gotifct/ Kalainaika, Po-
\on-dise, Tempete/ fcöftno »fHutscf>CV, @tep*

rlsch/ ^svvt , kl'emcIiLe, nebst^ll^Mz'Ilsotchi-'
schc« UnNrncht in dcr Haltung des Korpeos 5
sowohl, als überhaupt ln allen Reverenzen.

> Gefällige Adressen werden sowohl in der
Behausung des Obengcferngt n in Twol«, w,e
auch ,n dcr Iudeng<>sse »m Gewölde res H rrn
Glaser, b l^g i l l . Zuclcrbackc», zu allcn Scu»^
vcn dcs 2^gcs aligenommcn. -, ,:< ^ sz»V

Schlreßllch much, »ch hochachtungsvoll^^-' ^
kann:, daß zu c-ner fthr honetten Fanulic, ;.ur
schon dtlichcnden Gcstllschafc, noch ^ Personen^ '
nämlich zwei Fräuleins unc« zw i Harren ol.er^.
Knaben als Mule M'nbe angenommen wer0tnz 713
können. '

Z 7 ^ 7 l 6 . <l) ' ^ " ^
I m Hause Nr . 63 auf der W.ic- ^

ner-Lime ist eine Wohnung tm ersten ^
Stocke, bestehend aus fünf Zimmern^ li!
Küche, Speis und Holzlege, von
künftigen Georgi 1640, zu vcrnuethc.n.

Das Nähere darüber beim Haus-
eigenthümer daselbst.

3 '7'9 C) ^ ^
Kirchenorgclzu verkaufend

Bei dem Gefertigten lst eine ganz°"^
neue Kirchenorgel mit sieben Negi- '
stern und Pedale um billigen Prels
zu haben.

Kaufsliebhaber wollen sich münd-
lich oder in portofreien Briefen an
den Eigenthümer verwenden.

Joseph Logar,
O'g'ldauer in Idna,

L i t e r ar ische A n z e i g e . " '
Bel Zsgna? Sd len von N l r i n M a V r , Buchhändler »n Lcubach, am Eongreßplatz nach!'

dem Et'sino im ncllgcbauten Hause, ist zu haben:

I u r e n d c 's

vMrlünbischer Pilger,
Geschäfts- und Nnterhaltungsbuch

für alle Provinzen
,. »es

österreichischen Kaiserstaates.
I « 4 t t .

H. <? , 27. J a h r g a n g .
Dccß ^./ :n steifem Deckel und vtclcn lplographischcn Abb<ldungen, 2 st. 12 kr.



Z. 1663. (5) - yog —

der k. k. vriv. ^ U VaVierftbrikK
von Andreas Leykam sei. Erben in Grätz, "!

^ zu nachstehend festgesetzten Fabriks - Preisen.

Wiener Zoll C. M. j

i F e i n K a n z l e y : ~Häh^(~~B7cite n. fitrTji
, 1 Imperial Regal . .. . . 2 3 30V 4 T i - $

n G r o s s Regal , . .. . , 2 1 % 21% 12 — J
Mitte l Regal . . , . „ 1 8 % 26 1 0 4 8 I
K l e i n Regal . . . . . . 17»/, 2 4 1 0 ~ 1

M G r o s s Median . . . . . . 1 6 > / 4 2 2 7 1 2 I
„ K l e i n M e d i a n . . . . . . 1 5 % 1 9 % 6 _ |

j M Anker Nr. l . . . • . . 15 17*/4 3 itf} i
M JN'icolai Nr. 2. . . ... .. 14'/^ 17*/4 3 o± |
„ Gross Johann Nr. 3 13 % 16«/ 2 36 I

I M Klein Johann Nr. 4. . . . 1 2 r%- • 16 ' 2- — ii

Feinste Velin Fostr !!
1 Gross Median FFF. Nr. J . ., \1ll% ' 2 1 1 0 r - IS

j „ Klein Median detto „ ü . . 16'/4 20 8 30 ;
i „ Anker detto „ III .. ... 15 18 6 — \

\ Concept: !
| 1 Anker Nr. 1 15 IS 2 3G :
j „ Nicolai Nr. 2 (Adler) .. . . 14% '18 2 12 !|
1 n Mittel Nr. 3 1 3 V 2 1 6 % 1 ' I S |

M K l e i n N r . 4 . , " . , . 1 2 % 1 6 1 3 0 |

Blau Einbind: ||
I 1 G r o s s J o h a n n . . . . 1 3 % 1 6 % 2 1 2 I

K l e i n J o h a n n . " . . - . 1 2 % 1 6 1 4 3 ;
„ N i c o l a i . . . . . . . . H % 1 8 2 4 2 >

A n k e r . . . . . . 1 5 1 8 3 1 2 j
K l e i n M e d i a n ' . . . 1 5 ^ 1 8 2 / 4 * 4 3 i
G r o s s M e d i a n r. 1 6 3 / ^ 2 2 5 3.6 j

I m Klein Regal . . . ,. , 1 7 % 24 S —
I " Mittel Regal 1 . . ." 1 8 % 26 8. | 48 ,

;; Gross Begal . , . . . .21% * 6 % 10. I -
Fack:

1 Imperial . . . . .. . 2 1 % 27% 6. 30
! 1, Regal , . , : , . ' .• 1 8 % 26 5 •--
| n G r o s s M e d i a n . . . . * . I 7 / a 1 2 4 o

Z?/e Niederlage befindet sich in tnibačh am Platz im Gallischen ßrtJt-SQ
M. 2; ausser der Marktzeit ist der Fers chiefs der Papiere Visavis- im~Gewo£*e
des A« Et S e e g e r zum goldenen ßiutmen.


